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In Wedding gibt es viele bunt 
gemischte Nationalitäten, die es mit 
einem Konzept für das sechsstöckige 
Gebäude zu verbinden gilt. Das hier 
vorgestellte konzeptionelle Raumpro-
gramm sieht vor, die verschiedenen 
Kulturen über das Thema Kochen zu 
vereinen. Ziel ist es eine internatio-
nale Kochgemeinschaft zu kreieren.
Kochen ist einverbindendes Element 
zwischen Menschen mit unterschied-
lichen Kulturen. Die Küche wird 
daher als zentraler Ort des Gebäu-
des angesehen. In den unteren 
Etagen ist der öffentlich erschlossene 
Bereich. In diesem befindet sich das 
Restaurant und ein von der Straße 
nutzbarer Verkaufsbereich für 
beispielsweise den Mittagstisch. Es 
gibt ein modulares Küchensystem, 
welches viele unterschiedliche 
Kochformen unterstützt. Neben dem 
freien Kochen können auch Koch- 
und Kaffeeseminare, wahrgenom-
men werden. Neben dem Kochen als 
Aktivität, wird ebenso eine kleine 
Kochbuch und Pflanzenkundebiblio-
thek angedacht. In den Etagen 
darüber wird das Kochen privater 
und mit Wohnen kombiniert. Im 
dritten Obergeschoss befindet sich 
die Kochschule, die als halböffentli-
cher Bereich betrachtet werden kann. 
Ein Luftraum verbindet die Kochschu-
le mit den darüber liegenden 
Seminar- und Gemeinschaftsberei-
chen. Im obersten Geschoss befindet 
sich der Schlafbereich, der Bewohner, 
in dem ebenfalls eine kleine Küche 
vorgesehen ist. Grundsätzlich 
wechselt die Nutzung also von unten 
nach oben von öffentlich zu privat.
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U N T E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

E R D G E S C H O S S  M 1 . 5 0

2 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

4 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

6 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

1 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

3 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

5 . O B E R G E S C H O S S  M 1 . 5 0

D A C H G E S C H O S S  M 1 . 5 0
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